
 

Ein Projekt der Robert Bosch Stiftung
beim Förderverein für Jugend und Sozialarbeit e.V.

Bewerbung und Kontakt

Bewerbungsvoraussetzungen
	 Alter zwischen 18 und 25 Jahren
	 Bereitschaft zur aktiven und verbindlichen Teilnahme am 

Einführungswochenende und an allen Kollegphasen
	 Bewerbungen aus dem Ausland sind willkommen, wenn 

der Freiwilligendienst in Deutschland geleistet wurde 
und sehr gute Deutschkenntnisse vorliegen. 

Bewerbungsunterlagen
	 Anschreiben mit Motivation für die Bewerbung
	 Adresse, Telefonnummer, E-Mail
	 tabellarischer Lebenslauf mit Passfoto
	 aussagekräftiges Empfehlungsschreiben der Einsatzstelle 

bzw. der Trägerorganisation, bei der der Freiwilligen-
dienst geleistet wurde

	 aussagekräftiges Empfehlungsschreiben einer Person 
aus dem persönlichen Umfeld

Einsendeschluss 
15. Oktober 2011 (Poststempel bzw. E-Mail-Eingang)
Bei E-Mail-Bewerbungen bitten wir Sie, darauf zu achten, 
dass alle Unterlagen in einem Dokument zusammengefasst 
sind.

Auswahl
Aussichtsreiche Bewerber werden zu Auswahlgesprächen 
eingeladen, die am 28. und 29. November 2011 in Berlin 
stattfinden. Die Reisekosten werden erstattet.

Information und Bewerbung bei:
Jugend und freiwillige Dienste – DAS KOLLEG
Förderverein für Jugend und Sozialarbeit e.V.
Marchlewskistr. 27 
10243 Berlin 
Tel.: (030) 29 04 92 13
kontakt@freiwilligenkolleg.de
www.freiwilligenkolleg.de

Freiwilligenkolleg 2012

Förderer und Träger Ausschreibung Freiwilligenkolleg 2012

Die Robert Bosch Stiftung ist eine der großen unterneh-
mensverbundenen Stiftungen in Deutschland. Sie wurde 
1964 gegründet und setzt die gemeinnützigen Bestre-
bungen des Firmengründers und Stifters Robert Bosch 
(1861–1942) fort. 
Die Stiftung beschäftigt sich vorrangig mit den Themen-
feldern Völkerverständigung, Bildung und Gesundheit, 
darüber hinaus befasst sie sich mit gesellschaftlichen 
Fragestellungen.
www.bosch-stiftung.de

Der Förderverein für Jugend und Sozialarbeit e.V. (fjs) ist 
Träger des Freiwilligenkollegs. Tätigkeitsschwerpunkte 
des Vereins sind Bildung, Gemeinwesenarbeit und digitale 
Kultur. Der fjs fördert bürgerschaftliches Engagement 
insbesondere durch die Akademie für Ehrenamtlichkeit 
Deutschland und Quifd – die Agentur für Qualität in 
Freiwilligendiensten.
www.fjs-ev.de

Förderverein für Jugend 
und Sozialarbeit e.V.
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Ausschreibung Freiwilligenkolleg 2012

Das Kolleg fördert 20 junge Erwachsene, die 
durch besondere Fähigkeiten und außerordentliches 
freiwilliges Engagement auf sich aufmerksam ge-
macht haben. Im Mittelpunkt steht die Vermittlung 
praktischer Kompetenzen, die auf die Übernahme 
von Verantwortung im Beruf und im weiteren 
bürgerschaftlichen Engagement vorbereiten.

Teilnehmer
Das Kolleg richtet sich an junge Menschen, die einen 
Freiwilligendienst abgeschlossen haben oder im Jahr 2011 
abschließen.

Bewerbungen sind willkommen von Teilnehmern 
	 am Freiwilligen Sozialen Jahr
	 am Freiwilligen Ökologischen Jahr
	 am Europäischen Freiwilligendienst
	 an weltwärts
	 an kulturweit
	 am Anderen Dienst im Ausland 
	 am Internationalen Jugendfreiwilligendienst
	 am Bundesfreiwilligendienst
	 an ungeregelten Freiwilligendiensten

Wir suchen hoch motivierte Freiwillige, die in drei inten-
siven Studienwochen zusätzliche Fähigkeiten für ihre 
persönliche Entwicklung erwerben wollen und die sich 
auch nach dem Abschluss des Freiwilligendienstes für 
gesellschaftliche Aufgaben engagieren.

Termine und Inhalte

Das Kolleg
Das Kolleg besteht aus einem Einführungswochenende 
und drei Seminaren. Die Seminare dauern jeweils sechs 
Tage und finden in Tagungshäusern in Berlin und Stutt
gart statt. 

Einführungswochenende: 	 20. bis 22. Januar 2012
Kollegphase 1:	 18. bis 24. März 2012
Kollegphase 2:	 13. bis 19. Mai 2012
Kollegphase 3:	 16. bis 22. September 2012

Anhand von konkreten Projektideen, die in der ersten 
Kollegphase entwickelt werden, können die Teilnehmer 
	 ihre Fähigkeiten in Rhetorik, Präsentation 

	 und Moderation erproben
	 ihre Argumentations- und Verhandlungssicherheit

	 verbessern
	 Projektentwicklung, Budgetierung, Marketing,

	 Öffentlichkeitsarbeit und Mitteleinwerbung
	 trainieren.

Die Inhalte werden von Experten mit langjähriger Trai-
nings- und Praxiserfahrung vermittelt. Zwei Seminarleiter 
begleiten die Teilnehmer durch die Kollegwochen und 
unterstützen diese bei der Konzeptionierung der Projekte.
Nach Abschluss des Kollegs sind die Teilnehmer in der 
Lage, eigene Projekte zu entwickeln, zu präsentieren 
und Schritt für Schritt erfolgreich durchzuführen. 
Alle Teilnehmer erhalten ein Zertifikat zur Bescheinigung 
der erworbenen Kenntnisse.

Begegnungen
In jeder der drei Kollegphasen finden Begegnungen mit 
Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft, Bildung und 
Medien statt, die dem gegenseitigen Kennenlernen, dem 
Austausch von Erfahrungen und praktischem Know-how 
dienen. Die Teilnehmer profitieren von der Erfahrung und 
dem Hintergrundwissen der Fachleute. 
	
Erfahrungen aus dem Freiwilligenkolleg 
„Das Kolleg: Das sind genau die Themen, die mich interes-
sieren, super Trainer und Gesprächspartner, klasse Tagungs-
bedingungen und vor allem eine tolle Gruppe hochmo-
tivierter junger Menschen. Das Freiwilligenkolleg ist eine 
echte Bereicherung für jeden, der sich darauf einlässt!“
Jonas Kollmann, Kollegiat 2011

„Im Kolleg bekommt man die Möglichkeit, in einer beson-
ders engagierten Gruppe von jungen Menschen, durch 
den Austausch untereinander und mit eingeladenen Gästen 
und Trainern, an sich selbst arbeiten zu können.“
Ronja Hoffmann, Kollegiatin 2011

„Es ist eine unglaubliche Atmosphäre dort, die man 
sonst nirgends findet. Man lernt direkt bei der Entwicklung 
eines eigenen Projekts und geht immer sehr gestärkt aus 
dem Seminar raus!“
Felix Gleichauf, Kollegiat 2011


